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Z. 1606. ( l ) N r . 23894.
V e r l a u t b a r u n g .

Beider vom Johann Preschern, gewesenen
Dowprobsie in?albach, erachteten Gludenten-
St i f tung ist der dr,tte Play, im jah>ltchen Er-
trage von ;5o st. 20 kr. E. M . , erledigt. D,lfe
St i f tung ist ^«owl'iä ^»aridus vorzüglich für
Studl^cnoc, welche mit dem S>t«fter verwandt
sind, bestimmt. Der Stlftungsgenuß ist auf
dle Gymnasial-, vh,losovh,5chen uno theologi-
schen Studien beschrankt. Das «Präsenta,
tionsrecht gebührtdem f. b. Ordlnariate m Lai-
bach. « " Diejenigen Smdierenden/ welche
den erwähnten Stiftungsplatz zu erhallen
wünschen, haben ihre Gesuche bis ̂ 5. Decem-
5 B 7 bei dem fürstbischöftlchen Laibacher Or-
dinariate unmittelbar emzurerchen/ und diesel-
ben mit demTaufschline, dem Därftlgfeils-,
dem Pocken- oder Impfungs« Zeugnisse, dann
mit den Studien«Zeugniffen von d?i)?n Se-
Mtsiern ^33/ , endllch dlljenigcn, wc'che aus
dem Rechie der Verwandlfchaft einzuschrelien
gedenken, mit emcm legylifirNn Gtammbaume
^u belegen, o— Laidach am i 3 . October l L 3 / .

F e r d i n a n d G r a f v . Ä i c h i l b u r g /
k. k. Gubernial-Göcr.?lär.'

^ tavt« unv lanVrechtliche H7erlZuth3vuKFrn.
Z. ib85. (2) N r . LSI5,

Von dem k. k. Gtadt ' und Landrechi? in
Krain wnd dem Nik las, Joseph, Lorenz/ Gr»
org, Hrmrich und dcr MgrigSchl<cht,r, nie euch
deren «llfäüigen und sonstigen Erbe^ i»c? Warm
Echlechtcr, geborne Neiftr, später verehekNt«
Pcrles, dann dem Franz, Kütharin« und AWa»
Iza Schlechter, mittelst ZsgenNärtigtn Edicts
erinnert, es ßztz« Videe dleftlben bei diesem
Gerichte Arzn.a Gajo die Kla^e auf V«erkcn-
nunI der Forderung pr. zZoo G. Z. oder ,
1169 ß. 35'/^ kr. k. M . eingebracht und um ,
richterliche Hilfe gebethen. -^. Da derAufent'
haltsorl der BeklZItin difsem Gerichte unbe»
kannt, und wl i l s'k oitttttcht aus dm k. k. Erb;

landen abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Nn-
kosien den hierortigen Gerichts« Advocate« D r .
Johann Homann als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichts-Oldnung ausgeführt und
entschieden werden wird. —> D»e Beklagten
werden dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbsj erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter, D r . Hoe
mann, Rechtebehelfe an die Hond zu geben,
oder auch sich selbst emen andern Sachwalter
zu bestcNen, und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ord«
liungsmaßlgen Wege einzuschreiten wissen mö-
gen, insbesondere, da sie sich die aus »hrer Ver«
alzsaumung entstehenden Folgen selbst belzu«
wessen haben werden.

Lalbach cm 3 l . October l ö I / .

Z . 1677. (2) Nr . 2 2 ^ l /
E d i c t .

haben alle Jene, welche an die Vcrlassenschaft
des am 22. GcpttNber z8Z^ auf d>r Hlcher-
'e,se l«'. dcr Pfarre S t . Oswald, i n Wlrths-
house zu 3!ojINll, inKrall, , mit Hinterlassung
nnes 3cd,r>^/ ^äo. Karlsbad m B5hm«n
dcn z. August ^ßZ7, vkrssottenen Herrn Anton
Grafkr, von Neubaus, ?. k. Kämmerer Änd
HerlsHaft5disitzer/glS Intesisterben Ansprüche
Zu hüben ver-nlnnen, sich so gewiß binnen Cmcm
Jahre und secks Wochen, von uiitcnbemcrktel»
Z«ge, dilßfasss hlerorisz'u mrlden und ihr Erb-
recht Hus^lVcise«, wldr'ig?ns di«sc Verlassen-
schüft b?n sich weidenden ausgewisscnili I n -
teststerbkn nngesntwortet werden würde. <«>

'W»en «V L^. October ,337.
I n Verhinderung S r . Excellenz des Herrn

Ohersilandrichlcrs

s d i c t.
Vom k. s. karntn. S ta t t - und Lands

recht« wlrd humit be/kanm gemacht: ss scst
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über Ansuchen der Erben in die öffentliche
Versteigerung der Alois Iessermgg schen Ver,
laß-Reali täten, nämlich der Hauser Nr . H,
34 und «5/ m der Völkermarkter-Vorstadt,
im Gchätzungswerthe von 16266 ft< ä6. E.M. ,
sammt der uerkauftlchen Welnschankegerecht»
same, welche dem Erfteher dcr Häuser um den
Novmalwerth überlassen wird und von solchem
zv übernehmen ist, dann dec I am Trelbwege
bei Llndenheim liegenden Ascker, Parz. N r .
72 , mit 2 Joch g/g ^ Klafter, »m Gchats
zungSwerthe oon 667 ss. 5 6 ' ^ kr. E. M . ;
Parz. N r . 66 und 6 7 , mit 1466 Hü Klafte»,
im Schaylmgswerthe von IoZ st. 17 /̂2 ^ ' ^ '
M . und Parz. N r . 84, m»t iäZ9 ll Klafter,
und »m Schäyungswerthe von 2)1 st. l t t ^
kr. gewilllget, und zur Vornahme dieser Ner-
fieigerung die Tagsayung, rücksichtllch der I
Häuser und dcr WemschankS - Gerechtsame
auf dcn 7. December, rüclsichtllch der I üecker
aber auf den 1/,. December l. I . , Vormittags
um c) Uhr angeordnet worden, wozu dle Kauf»
lustigen hiemit mit dem Bemerken eingeladen
»verden, daß die Acundvuchsssxtracte und klci->
tatlons « Vedlngnisse bis zum Tage der Fell-
biethung in der Registratur eingesehen werden
können.

Ferner wird noch bemerkt, daß das
Haus Nr . 2/1, welches das eigentliche Gasthaus
iss, m«t einem großen Hofraume, doppelter
Einfahrt , vann mit großen Glallungcn vlr»
sehen lft, in diesem Hofraume kann der Eigen-
thümer jedes benölhtgende Gebäude zur S ta l -
l u n g , Wagenremißen, oder Magazine nach
Belieben anbringen, indem der Raum hlezu
hinlänglich vorhanden lst, die beiden Häuser
Nr . 24 und 25 sind auch mit 7 schönen Pal-
sagi l r-Zimmern, dann 3 oder H großen K«l-
lern versehen, und das ganz« local »st sowohl
für Fuhrleute, als zur Emkehr sehr geeignet.

Klagenfurt am 28. Octobe» 18I7.

Aennlicho Verlautbarungen.
Z . 1609. ( l ) N r . " " " / , ^ k . v .

C o n c u r s .
Bei der k. k. 'iNyrisch, küfienlandischen Ca«

meral» Gefallen »Verwaltung .lst eine Tameral-
Seeretärssselle mit dem Gehalte jahrllch«r acht-
hundert Gulden C. M . in Erledigung gekom»
men. — Diejenigen Individuen, welche sich
um diesen Diemiposten, oder um eine hledurch
in dlcsetn Bereiche etwa erledigt werdende Ea»
mcral-Commissars, Concipisten« oder Csmeral«
Bezirks :Vcrwaltungs» Ofsicialtnsselle zu be-
werben wünschen, haben ihre mit der Nach«

welsung übcrdie ml't gutem Erfolge zurückgelegn
tenjllrldisch-polinschen Studien, über die bisher
geleisteten Dienste, erworbenen höheren Gefalls«
kenntnlsse, und bezüglich der Cqmc»al-Sec«,
tärs? »der Commissärsstclle, übcr die mit dem
hohen Hofkammerpräsidllll-Decrctc vom 25^
März l ä ) 6 , Z. 2097/?. ? , vorgeschriebene
Prüfung aus dem Strafgesetze über Gefälls«
Übertretungen, dann über ihre Moralität ver-
sehenen Gesuche, m welchen besonders zu be<
merken ist, ob und in welchem Grade dcr Vitt-
stelUr mit einem oder dem ande n , der hicror-»
tigen Eameral- Gefallen-Vcrwaltungs--Beam«
ten verwandt oder verschwägert ist, im vorge-
schriebenen Dienstwege bls zum 20. December
16Z7 bei dieser k. k. Camera!-Gefallen »Ver-
waltung elnzubrmgm. — Von de> k. k. illpri«
schen Cameral-Gefällen'Verwaltung. L l̂idach
am 9. November 16^7.

vermischte i^erlaulb^rungen.
Z. t6oo. (t) I^xli. Nr. 2Z97.

t3 d i 0 t.
Von dem BczirksHcrichto des Hcrzogthums

Gottschee wird hiemil allgemein lund gemacht: Gä
seye auf Anlangen der Maria Seih von Gottschee,
durch ihren BevoNmächcigten, Michael Perz v^n
eben da, in die executive Versteigerung der, rem
Mathias Ramor von Gottschee gehörigen, oasclbst
liegenden Realitäten, Haus» Nr. U2 uni) 76, des
Meierhofeö und der Grundstücke, wegen schuldigen
io9 fi. 0. ». c. gewilliget, und zu deren Bornah-
me die Tagsahungen auf den »4 December l. I ,
16. Jänner und »4. Februar k. I . , jederzeit Vor-
mittags um 9 Uhr mit dem Bclsatze anberaumt
worden, daß diese Realitäten bei der ersten oder
zweiten Feilbiethung nur um oder üher dcn Sckat«
zungsryerth, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hlntangegeben werden würden.

Bezirksgel.cht Gattschee am 2. Nov. '837.

2- »Jgg. ( ') ^ ^ ^ x d . / N r l 2296.'
G d i c «.

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthumö
Gottschee svird b'emn allgemein bekannt gemacht:
65 seye auf Ansuchen des Michael Pelsche von
Setsch. durch dessen BevoNmächtigten, Ma l tas
Berde,der von Gousche», in die executive Berste».
ge»ung der, dem Joseph und Maria Ramor aus
de» Stadt Gottschee Nr. 28 gehöngen, zu Mosch-
wald liegenden V4 Bankische B. Hübe, nebst oen
zu» Stadt Gottschee dienstbaren Grundstücken mit
Wohn« und Wirtschaftsgebäuden, wegen schul,
digen 6a ft. c. 5. c. gerrilligct, und zu dem Ende
die Tagsahungen auf den 18. December l. I . , »6.
Jänner und »7. Februar k. I . Vormittags 9 Uhr
in Loco dcr Realitäten mit dem Beisätze bcstiinntt
worden, daß, falls diese Realitäten bei dcr ersten
oder zweiten Feilbiethung nicht um oder über ^'n
Schatzungswerth an Mann gebracht werden l'ömz.
ten, dieselben bei oer dritten ItilhiethunZst'igsahpng
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auch unter dem Schatzungswerthe hintangegcben
werden würden.

Die dlcßfäsiigen Licitationsbedingnisse und die
Schätzung koi'nrn hierorts eingesehen weiden.

Dciirrögellchl ^ottschee 5en 27. Oct. ^ 5 7 .

Z . ,601. (») Nxl,. Nr. 2266.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Goltschee wird hicnnt allgemein bekannt geinacht:
Es habc Joseph Sckustcrilsch von Alben Nr. >, als
Bcvollinächcigtt-r ecs Diömas Schusterilsch von S t .
Bett m Steyermatt, wider Joseph, M.iria und
Gertraud MiMlsch/Erben deä Michael Mltlilsch
von Albcn Nr. 4 , Klage auf Rechtfertigung eines
erwirkten Verbothes und Zahlung eiucs Darlehens
Von 2 ^ ft. 2U kr. ( i . M . c, z. «. eingebracht und
um rich^liche Hilfe gebethen, worüber 5>e Tag'
satzuyg auf den ,5. Februar .L5ü Früh um 9 Uhr
angeordnet worden ist. Da nun drr Auienlhalt der
gcnannccn drei lHrben und Geklagten diesem Ge«
richte nicht bekannt ist, und dieselbe aus den k. t.
<Zrblä?nVrn abwesend seyn dürsten, hat man auf
ihre Gefahr und U n t r e u dcn Herrn Lorcnz Olaser
clü Kurator aufgesteUt, mit welchem die ange»
brachte Rechtssache »ach der skr die k. k. Grblönder
bcsiimnncu Gerichtsordnung ausgeführt und cnt»
schieden werden wirb. Dieselben werden daher
dessca durch diese öffentliche Auäschrift zu dem En-
de erinucrt, daß sie aüenfaNs zu rechter Zeit stlbst
zu erscheinen, oder dem bestimmten Vertreter ihre
Rechtsdchelfc in Handen zu lassen, oder aber auch
sicd einen andern Sachwalter zu bestellen uu5 die-
sem Genchte nahmhaft zu machen, und überhaupt
in alle die rechMchen ordnungsmäßigen Wege ein«
zuschreitin wissen mögen, dle sie zu ihrer Verthei.
diguing oiensam finden wurden, rvidrigensfalig sie
sich sonst die aus ihrer Veradsäumung entstehenden
Folgen lelbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Goltschee am 2«. October 1657.

Z . .6°3. ( ' ) . I . Rr . ,596
V d , c t.

Vsn dem vereinten BeziltSgenchte Neudeaa
wird aligcmc.u kund gemacht: I s sey a^f Ansuchen
des Johann Woch, Bormuntes Ver minoerjäh.
rigetl «lar ia Ierschin, Tochter des zn Miaauz.
berg oernorbenen Mer l in Inschin. in die gl icht.
" ^ A f l w ' 2 deK, derselben eingeantwortecen,
z>>. Nr / ^ ? ' " ^ ^ der Herrschaft Neudegg «ul>
^ t ^ ^>'"örechlmäßigen, gerichtlich aus 27 ft.
gesch.tzl n ralerl.chen Weingartens nebst Kellers,
«ss / ^ s : auch derselben eingeantwort'eten, auf
un?'tbei^ '̂ ? Ä " ' ^ ^ ^ ' ^ c n , theils ,n Srasle

- ^ rn. ^ l . ^ ^ ' ^ " ä b e r g desinölichen väterlichen
R ^ ^ " " ' biezu der 5. De-
ccmoer 0. ^. 9 Uhr Vormittags zuerst in SraSle,
" " d d°nn m M.gauzberg bestfmmt worden wo u
>" ^ . 3 ^ ! " . " > " ° " " ^^saze eingeladen wer.
ten, dah^e dc,s Inventarium und die L.c.tationS«
dedmgnme noch vor der L.citation i>. hiesiger Ge-
Nchtskanzlel einsehen könn^'.. ^

Ncudcgg am 5». Oclobe» iLZ?.

Z. »596. l») I . Nr. ,7 ,0 .
E d i c t .

Daö verciütc Bezirksgericht Neuteag macht
bekannt: Es b̂ !>e für oi^ vom löblichen l. t. Kreis«
amte zu Neusiadll aui Unsuchen der Herrs.daft Thurn
bei Gallenstein, widcr ihrcn Unterthan Mar t in
Petie von Bilanz, Behufs der Abstiftung wegen
Urbarialrückstanoen, mit Verordnung vom 10, v.
M . , Z. 6^05, bclrliligtc Schuldenliqui^ition, die
Tagsahung auf oen (̂ . December d. I . 9 Uhr Vor»
mittags angeordnet, wozu alle Glciudiqer des Mar»
till Pctje vor dicfcs Gclicht zu erscheinen, und die
Beweismittel hrer Ansprüche mitzubringen haden,
lvioiigknä dieselbe« die wlori^cn Folgen ihres Aus»
bliibens und der Nicdtocilthuun^ ihrer vlrcinten
Forderungen nur sich selbst zuzuschreiben hätten.

Ncucsgg am 7. November , ^ 7 .

Z . ä ^ . l . (1) Nr. 209Y.
K u n d m a cd u n g.

Die mit der dicßäimlichen Verlautbarungs'
ausfcrligung vom 3 l . v. M . , Z. 2oo3, auf den
k. M . 2. December anberaumte licitationsweise
Verpachtung der, zum Kammcrainte der landes»
fürstlichen Sta^dt Slc in gehörigen Gcsälisbrzüge
von üädlischlu Marktplahcn, Markthutlcn, Mai-kt«
ständchen. Wage. Maßcrci, B raken- und M a -
fierungsmaulh, wiro. wegen cintrclendrr Hinoer.
lnsse. erst am ^.'k. M . December 0. I . um 3 Uhr
Nachmittags Hieramts St^t t finden.

Wovon die Pachllustigen zur Nachachlung hie«
mit in Lenutnih gescht lverdcn.

Bezillvodligl-cit Münkcntorf am l5v Ncvcni,
ber,^37.

ZTVktt^. Nr . L3o.
G d i c t.

Alle Jene, welche an den Vcr l i h des zn
Hirschdorf Haus - N r . ,3 obne Hinterlassung cineä
Testamente^ verstorbenen Georg Pöscbcl, als Gläu-
biger oeertZlhen, aus was immer für einem Rechts
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, haben die-
selben vor o«esem Gerichte am » l . December I. I .
um 9 Uhr Früh sogerrih anzumelden, als sonst sich
die Gläubiger die Folgen deS §, U»4 a. b, G B .
selbst zuzuschreiben hatten, übrigens aber die Ver-
laßeinamwcrtung a« denjenigen, der sich rechtlich
hiezu wird ausgewiesen haben, erfolgen würde.

Zugleich wird dem unbekannt wo abwesenden
großjährigen Sohne, Peter Poschcl, erinnert, d̂>ß
zu feiner Vertretung Peter Stcrk von Hirschdolf
Haus »Nr. 2 als Gurator aufgestellt wurde, mit
welchem rr sich in das (.itllv.'rnchmen zu sc^en, al«
lenfaNs bei der Tags^hung selb,i zu erscheine«, wi»
drigens aber er sich die nachtheiligen Folgen selbst
zuzuschreiben habcn wird.

Bezirksgericht Polland am 7. November ,837.

Z . »6o5. (») Nr. 774.
E d i c t .

Al7e Jene, welche an den Verlaß des ztl
Oberdobrava v?rstorbcne'i Ieseph Makour. auK
was immer für einem Rech sgrunc-c eine Forderung
zu stellen habcn, werden hiemit aufgeforLerl, am
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27. November l. I . Vormittags um 10 Uhr vor
diesem Gerichte zu erscheinen, und hiebei ihre For-
derungen sageiriß geh^ig anzumelden und darzu«
thun, widrigens sie sich die Folgen 5e5 §. L24 b.
G. B. selbst zuzuschreiben haden werden.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am Ja. Octo«
der 18I7.

Z . 1610. ( i )

Die Shawl- und Modewaaren-
Fab r i k

der

An Oner ^ Nrl"
a u s W i e n ,

haden die Ehre crqedenst anzuzeigen, daß
sie zu dcmjetzigen Marktemit c:ncm großen
Lager aller Gattungen Mooewacnen für
Damen und Herren hier angekommen sind.

Was von Shawls und eben solchen
Tüchern, so wie von jedem andern unserer
Artikel Neuestes lmv Geschmackvolles zu ha-
ben ist, konr>Än wir in größrer Auswahl
darbiethen.

Die sirengste Solidität in unserem
Geschäfte, erste Falmkspreise, die wir vor-
zugsweise zu machen im Stande sind, wer-
den uns bestens empfehlen.

Einige Artikel, die wir zu ganz herab-
gesetzten Preisen verkaufen, erlauben wir
uns hier anzuführen:
Gedruckte Halb-Msrinos zu

Winter - Ueberröcken ^ Z fi. 20 ke.
Gedruckte Mantelstoffe von

Halb-Merinos „ ä » -« ,,
Eingearbeitete Mantelstoffe « 6 „ — ,,
Halb - Mally - Kleider von

ganz Schafwolle « 6 „ — «
Die neuesten modernsten Ca-

chucha-Kleider „ 5 „ — „
V4 breite Tibets die Elle „ : « Z6 „

Die Nlederlage ist am Platze
im vormahls CandutschMen
Hanse, vi5 Ä viä dem Kaffehhause.

I. G. NplHer,
Kaufmann in Laibach, am alten
Markt Haus-Nr. 169, zeiget einem
hohen Adel und verehnmgswürdigen
Pudlicum denVerkaufan, von

Wein, Champagner, franz. u. ungar.;
„ i tWgr Pisporter, Muscatel-

ler)3^osel;
« „ Scharzberqer, Ries-

ling Ausstich;
„ i63igr Niercnsteiner;
„ „ Rüdcshcimcr Bergroein
„ i827gr Llebfrauenmilch;
„ « Hochheimsr .Domde-

chant;
„ i32,5gr Chateau-Lasitte;
^ i85/»gr Burgunder;
„ « Vinarier und Kersch-

bachcr:,
,̂ « Ierusalemer, Eiscnthü-

rer, Nachtigaler und
Iohannesberqer;

„ i322gr Rüster-, Oedenburger-
undMenescher-Ausbruch;

„ Malaga, Malvasia garba,
sehr alter;

„ Cipro und Picolit erster Gat-
tung.

Vemerke zugleich, daß alle vorste-
hendeWeine von der erstenQuclie dezo-
genwurden,daherfür die Echtheit gs-
bürgt werden kann, und empfiehlt sich
hiermit, so wie auch mit feinem Zu-
cker, Kaffeh, Provencsr-,Tafel- und
Speiseöl, Rhum-Jamaica, Punsch-
Essenz, Nosoglio, Vamglia, Maras-
chino, Anesi et Kümmel, Slivovtlz,
Sirmier ungarischer, Spiritus vwi,
Veroneser - Salami, Greyer - und
Parmesan-Käse, Caviar russischen, ar-
gantische TMlkencn, Preßburaer
Zwieback mit Vaniglia, französischer
Senfm Tiegeln, als: Sardellen, Cap-
pem er Estragon, wie auch doppel-
ten Kremser, und allen übrigen, m
semsr Waarenhandlung zur größten
Auswahl vorkommenden, sehr guten
Artikeln, zu den billigsten Preisen und
reeler Bedienung aufs Beste. Llal-
sische und Strachin - Käse werden
nächstens erwartet.


